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OGSI ist heute total aufgeregt. Er darf das allererste Mal in seinem Leben auf 

Klassenfahrt gehen. Vor einer Stunde sind sie in der Jugendherberge 

angekommen. Zuerst werden die Zimmer verteilt, alle Kinder und auch OGSI, 

müssen ihre Betten ganz alleine beziehen. Den Nachmittag verbringen alle, bei 

tollem Wetter, auf dem großen Spielplatz neben der Jugendherberge. Alle 

toben herum, nur Max und Sandro sitzen in einer Ecke und unterhalten sich. 

Dabei muss Max immer wieder laut lachen. 

Am Abend gibt es Spaghetti mit Tomatensoße zu essen. OGSIs Lieblingsessen. 

LECKER. Nach dem Abendessen gibt es noch eine Kinderdisco. Es wird Stopp – 

und Luftballontanz gespielt. Danach geht es ab ins Bett. OGSI hat sein eigenes 

Zimmer und er schläft sofort ein. Eine Klassenfahrt kann ganz schön 

anstrengend sein, aber das weißt du bestimmt auch selbst oder? 

Am nächsten Tag müssen alle ganz schön früh aufstehen, es steht viel auf dem 

Programm. Beim Frühstück bemerkt OGSI, das Max ganz schön müde aussieht 

und Marie und ihre Freundin Miriam trösten Lisa, die am Weinen ist. OGSI geht 

natürlich sofort zu den Mädchen und fragt was los ist. Marie erzählt: `Wir 

konnten gar nicht schlafen letzte Nacht. Es hat die ganze Zeit so komisch 

gerasselt auf dem Flur. Lisa hat gemeint, dass es bestimmt Geister sind, die in 

der Jugendherberge umher spuken. Deswegen weint sie die ganze Zeit. Sie hat 

Angst, dass heute Nacht wieder diese unheimlichen Geräusche zu hören sind.` 

Das hört sich für Detektiv OGSI spannend an. Er verspricht den drei Mädchen, 

die nächste Nacht in ihrem Zimmer zu verbringen und Augen und Ohren offen 

zu halten. Das beruhigt Lisa und alle freuen sich auf den Tag. Bei einer 

Schatzsuche im Wald vergessen die Mädchen den Spuk der letzten Nacht. OGSI 

fällt auf, das Max und Sandro lustlos sind und Max ist die meiste Zeit am 

Gähnen.  Beide Jungen scheinen keinen Spaß an der Schatzsuche zu haben.  



Am Abend erzählt OGSI der Klassenlehrerin, was die drei Mädchen in der 

letzten Nacht erlebt haben. Die Lehrerin meint aber, dass die Mädchen sich 

bestimmt alles nur eingebildet haben. Alle drei lesen nämlich sehr gerne 

Gruselgeschichten.  

Nach dem Abendessen, es wurde gegrillt und es gab Stockbrot, geht die ganze 

Klasse noch auf Nachtwanderung. Alle haben ihre Taschenlampen dabei. Als sie 

zurückkommen müssen alle sofort auf ihre Zimmer. OGSI schleicht sich 

heimlich in das Zimmer von Marie, Miriam und Lisa. Niemand soll wissen, dass 

er heute dort übernachtet. Er hat sich einen Stuhl in die dunkelste Zimmerecke 

gestellt. Hier sieht ihn bestimmt niemand. Auch kein Geist. Kurz bevor die 

Mädchen das Licht ausmachen, kommen Max und Sandro in ihr Zimmer und 

rufen: `Gute Naaacht, schlaaft gut! ` Und laufen lachend davon.  

Die Mädchen machen das Licht aus. OGSI muss mit großer Mühe seine Augen 

offen halten. Zum Glück hat er sich, bevor er auf das Zimmer geschlichen ist, 

noch eine große Kanne Kaffee gekocht. Trotz allem schläft er ein. 

Er schreckt  auf einmal  hoch und hört ein Geräusch. Es hört sich fast an wie ein 

klappern oder rasseln von Ketten. Die Mädchen werden auch wach. Miriam 

ruft: `OGSI, da ist das Geräusch wieder. Genauso war es letzte Nacht. `  

Detektiv OGSI nimmt seine Taschenlampe und geht auf den Flur um 

nachzuschauen. Er sieht noch, wie die Zimmertür, ganz am Ende des Flurs, 

zugeschlagen wird. Er schleicht ganz leise über den Flur, macht die Tür des 

Zimmers auf und leuchtet mit der Taschenlampe in das dunkle Zimmer. 

Plötzlich geht das Deckenlicht an und Max ruft: `Hey, du störst und beim 

Lesen.`  

OGSI sieht sich im Zimmer um. Auf dem Boden liegt Max Hose und daneben  

ein  Schlüsselbund. Das kommt OGSI ganz schön komisch vor und wie kann man 

im Dunkeln lesen??? 

Detektiv OGSI denkt, er weiß wer nachts durch die Jugendherberge spukt. Weißt 

du es auch ? 

 

 

 

 

 



 

 

 

  


